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19.	April	|	14	bis	16	Uhr
Antragsberatung	1x1:	Schwerpunkt	„Marketingmaßnahmen“
Im	ersten	Teil	dieser	Veranstaltung	geben	wir	einen	Überblick	über	die	wichtigsten	Schlagworte	rund	ums
Thema:	Welche	Förderprogramme	gibt	es?	Bis	wann	muss	ich	mich	bewerben?	Was	muss	in	dem	Antrag
drinstehen?	 Was	 ist	 ein	 Kosten-	 und	 Finanzierungsplan?	 Und	 was	 um	 Himmels	 Willen	 bedeutet
„Zuwendungsbescheid“,	„Vorzeitiger	Maßnahmebeginn“	und	„Verwendungsnachweis“.

Im	 Vertiefungsteil	 schauen	 wir	 uns	 ein	 Thema	 genauer	 an.	 Dieses	 Mal	 wird	 es	 das	 Thema
„Marketingmaßnahmen“	 sein,	 die	 auch	 im	 Rahmen	 des	 Kulturförderprogramms	 „Regionales	 Kultur
Programm"	(RKP)	wichtig	sind.	Was	wird	darunter	verstanden	und	wie	werden	sie	kalkuliert?

Mehr	Infos	gibt's	hier



10.	Mai	|	14	bis	16	Uhr
Antragsberatung	1x1,	mit	dem	Schwerpunkt	„Digitales	Antragsverfahren“
Im	ersten	Teil	dieser	Veranstaltung	geben	wir	einen	Überblick	über	die	wichtigsten	Schlagworte	rund	ums
Thema:	Welche	Förderprogramme	gibt	es?	Bis	wann	muss	ich	mich	bewerben?	Was	muss	in	dem	Antrag
drinstehen?	 Was	 ist	 ein	 Kosten-	 und	 Finanzierungsplan?	 Und	 was	 um	 Himmels	 Willen	 bedeutet
„Zuwendungsbescheid“,	„Vorzeitiger	Maßnahmebeginn“	und	„Verwendungsnachweis“	??	!!

Im	 Vertiefungsteil	 schauen	 wir	 uns	 ein	 Thema	 genauer	 an.	 Dieses	 Mal	 wird	 es	 das	 Thema	 „Digitales
Antragsverfahren“	sein.	Seit	diesem	Jahr	sollen	Antrage	für	alle	Kulturförderprogramme	des	Landes	NRW,
u.a.	für	das	„Regionale	Kultur	Programm"	(RKP),	nur	noch	digital	eingereicht	werden.	Wir	zeigen	Ihnen,	wie
das	Antrags-Portal	„KulturWeb“	funktioniert.

Mehr	Infos	gibt's	hier

24.	April	|	10	bis	12	Uhr	30
Barrierearm	Musik	machen,	erleben	und	feiern
Musiker*innen	 mit	 Behinderung	 wollen	 auf	 die	 Bühne,	 Musikinteressierte	 mit	 Behinderung	 ins	 Konzert,
Musikveranstalter*innen	 mehr	 Vielfalt.	 Zusammen	 Musik	 erleben,	 Musik	 machen	 und	 gemeinsam	 feiern,
das	 ist	 das	 Ziel.	 In	 dieser	 Veranstaltung	 geht	 es	 darum	 wie	 alle	 besser	 zueinander	 finden	 und
Musikveranstaltungen	barrierefreier	werden	können.

Die	Veranstaltung	wird	von	kubia	angeboten	und	findet	in	Kooperation	mit	den	Büros	des	Regionalen	Kultur
Programms	NRW	statt,	darunter	auch	das	OWL	Kulturbüro.

Die	Anmeldefrist	ist	der	17.April.	Mehr	Infos	gibt's	hier



Mitarbeiter*in	im	Bereich	Projektmittelvergabe	und	Büromanagement
Soziokultur	NRW	sucht	zum	15.	Mai	Unterstützung	im	Bereich	Projektmittelvergabe	und	Büromanagement
in	der	Geschäftsstelle	von	Soziokultur	NRW.

Bewerbungsschluss	ist	der	20.	April.	Mehr	Infos	gibt's	hier

Eventmanager*in	für	Veranstaltungen	in	Rietberg	und	Sachbearbeiter*in	für	die	Touristik
Die	 Gartenschaupark	 Rietberg	 GmbH	 und	 die	 Stadtmarketing	 Rietberg	 GmbH	 suchen	 zum
nächstmöglichen	 Zeitpunkt	 Unterstützung	 im	 Bereich	 Veranstaltungsmanagement	 in	 Rietberg	 sowie
Sachbearbeitung	für	die	Touristik.

Bewerbungsschluss	ist	der	14.	April.	Mehr	Infos	gibt's	hier

Projektentwickler*in	
Die	 Kultur	 Herford	 gGmbH	 sucht	 zum	 nächstmöglichen	 Zeitpunkt	 Unterstützung	 im	 Bereich
Projektentwicklung.

Die	Bewerbungsfrist	ist	der	16.	April.	Mehr	Infos	gibt's	hier

Veranstaltungskaufmann/Veranstaltungskauffrau	Digitale	Kommunikation
Die	Kultur	Herford	gGmbH	sucht	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	Unterstützung	für	den	Aufgabenbereich
Veranstaltungskaufmann/Veranstaltungskauffrau	Digitale	Kommunikation.

Die	Bewerbungsfrist	ist	der	16.	April.	Mehr	Infos	gibt's	hier

Büroleitung	in	Krankheitsvertretung
Die	 2012	 gegründete	 Annette	 von	 Droste	 zu	 Hülshoff-Stiftung,	 Trägerin	 der	 beiden	 Baudenkmäler	 Burg
Hülshoff	und	Haus	Rüschhaus,	sucht	eine	Krankheitsvertretung	 für	die	Büroleitung	zum	nächstmöglichen
Zeitpunkt.	

Mehr	Infos	gibt's	hier

Volontär*in	für	die	Kultur	Räume
Die	Kulturräume	Gütersloh	suchen	zum	01.07.2023	eine*n	Volontär*in.	Die	Stelle	ist	befristet	auf	zwei	Jahre
und	die	Bewerbungsfrist	ist	der	25.	April.	2023

Mehr	Infos	gibt's	hier



Kunstpreise	»CityARTists«	2023
Das	NRW	KULTURsekretariat	schreibt	gemeinsam	mit	seinen	Mitgliedsstädten	für	das	Jahr	2023	zehn
Preise	im	Sinne	einer	Förderung	(Stipendium)	für	Bildende	Künstler*innen	aus	den	Sparten	Malerei,
Skulptur,	(Video-)Installation,	zeitbasierte	Medien	und	Fotografie	in	der	Gesamthöhe	von	bis	zu	50.000	Euro
aus.	Die	Preisgelder	werden	als	Stipendien	vergeben	und	betragen	5.000	Euro	je	Künstler*in	und
Mitgliedsstadt.	Insgesamt	werden	bis	zu	zehn	Künstler:innen	aus	zehn	Mitgliedsstädten	ausgezeichnet.
Die	Ausschreibungsfrist	endet	am	28.	April	2023.

Mehr	Infos	gibt's	hier



SIN	—	Start	in	die	Nachhaltigkeit	für	Kulturinstitutionen
Ein	bundesweites,	prozessbegleitendes	Beratungsprogramm	für	zukunftsbewusste
Kultureinrichtungen
Gemeinsam	mit	der	Beauftragten	der	Bundesregierung	für	Kultur	und	Medien	(BKM)	und	dem
Aktionsnetzwerk	Nachhaltigkeit	in	Kultur	und	Medien	(ANKM)	hat	die	Bundesakademie	für	Kulturelle	Bildung
Wolfenbüttel	(ba)	ein	Beratungsprogramm	geschaffen,	um	Kultureinrichtungen	dabei	zu	unterstützen,	ihre
gesellschaftliche	Verantwortung	angesichts	der	ökologischen	Herausforderungen	unserer	Zeit
wahrzunehmen	und	auf	dem	Weg	in	eine	wünschenswerte	und	klimagerechte	Zukunft	zu	begleiten.	Ziel	des
Programms	ist	es,	die	teilnehmenden	Kultureinrichtungen	zu	befähigen,	einen	individuell	zugeschnittenen,
strategischen	Nachhaltigkeitsprozess	zu	starten.	Hierfür	werden	Kulturinstitutionen	und	Berater*innen
zusammengebracht.

Bewerben	können	sich	öffentlich	geförderte	oder	getragene	Kulturinstitutionen	mit	mindestens	10
Mitarbeitenden,	die	an	einem	Einstieg	in	das	Thema	der	Betriebsökologie	und	des
Nachhaltigkeitsmanagements	interessiert	sind.	Insgesamt	können	in	einem	Jahr	acht	Kulturinstitutionen
beraten	werden.	In	der	Pilotphase	bis	2024	können	also	insgesamt	16	Institutionen	teilnehmen.	Die
Beratungshonorare	sowie	anfallende	Reisekosten	werden	durch	die	Projektträger	getragen.	Die	Teilnahme
ist	somit	kostenfrei	für	die	Kulturinstitionen.

Die	Bewerbungsphase	für	das	Programm	endet	am	07.	April.	Mehr	Infos	gibt's	hier

Sheroes	-	Empowerment	für	Gründerinnen	in	der	Medienbranche
Damit	Frauen	ihre	unternehmerischen	Potenziale	stärker	entfalten	und	neue	wirtschaftliche	Impulse	setzen
können,	fördert	das	Mediengründerzentrum	NRW	gezielt	Gründerinnen	in	der	Medien-	und	Gamesbranche
in	Nordrhein-Westfalen.	Das	Sheroes-Programm	hat	zum	Ziel,	Gründerinnen	 im	Medienbereich	praxisnah
und	 nachhaltig	 in	 ihrer	 Entwicklung	 zu	 fördern	 und	 sie	 darin	 zu	 unterstützen,	 ihre	 Visionen	 und	 Ziele
vermehrt	auch	in	eigenen	Unternehmungen	umzusetzen..	

Die	Frist	für	Bewerbungen	ist	der	17.	April	2023.	Mehr	Infos	gibt's	hier

Ministipendium:	ON	After	School	
Bis	zum	30.	April	können	sich	Künstler*innen	und	Publizist*innen	aus	dem	Feld	der	Musik	und	Klangkunst
auf	 das	 ON	 After	 School	 Ministipendium	 von	 ON	 Cologne	 bewerben.	 Mit	 dem	 Stipendium	 können
Workshops	aus	den	eigenen	Arbeitsmethoden	entwickelt	werden,	welche	dann	beim	After	School	Festival
im	August	gegeben	werden	sollen.

Mehr	Infos	gibt's	hier



Kulturfonds	Energie	des	Bundes
Kultureinrichtungen	und	Kulturveranstaltungen	sind	wichtige	soziale	Orte.	Sie	sind	von	zentraler	Bedeutung
für	 die	 kulturelle	 Bildung	 und	 den	 gesellschaftlichen	 Austausch.	 Steigende	 Energiepreise	 gefährden	 den
Erhalt	 von	 Kulturangeboten	 wie	 beispielsweise	 Kinos,	 Theatern,	 Konzerten,	 Museen,	 Bibliotheken	 und
Archiven.	Aus	diesem	Grund	haben	Bund	und	Länder	den	Kulturfonds	Energie	des	Bundes	entwickelt.	Mit
dem	 Kulturfonds	 Energie	 des	 Bundes	 bietet	 der	 Bund	 zusätzlich	 zu	 den	 allgemeinen
Entlastungsmaßnahmen	gezielte	Unterstützung	 in	Höhe	von	bis	zu	1	Milliarde	Euro	 für	den	Kulturbereich
zur	Bewältigung	der	hohen	Energiekosten.

Mehr	Infos	gibt's	hier



Sonderprojektförderung:	Transkulturelle	Impulse
Das	NRW	Landesbüro	Freie	Darstellende	Künste	e.V.	fördert	diskriminierungskritische,	rassismuskritische,
diversitätsorientierte	Projekte	der	professionellen	Freien	Darstellenden	und	Performativen	Künste	in	NRW.

Antragsfrist	ist	der	23.	April.	Mehr	Infos	gibt's	hier

Härtefallhilfe	KMU	Energie
Das	neue	NRW-Landesprogramm	„Härtefallhilfe	KMU	Energie“	unterstützt	kleine	und	mittlere	Unternehmen
sowie	 Soloselbstständige	 mit	 deutlich	 gestiegenen	 Energiekosten.	 Damit	 sollen	 Betriebsaufgaben	 oder
Arbeitsplatzabbau	so	weit	wie	möglich	verhindert	werden.	Auch	betroffene	Unternehmen	aus	der	Kultur-	und
Kreativwirtschaft	können	seit	dem	21.März	Unterstützung	beantragen.

Mehr	Infos	gibt's	hier

Musik	für	alle!	
Förderprogramm	für	das	Musizieren	und	Singen	mit	Kindern	und	Jugendlichen
Mit	„Musik	für	alle!“	werden	außerschulische	Projekte	gefördert,	die	Kindern	und	Jugendlichen	den	Zugang
zur	Musik	ermöglichen.	Sei	es	das	Singen	im	Chor,	ein	Beatbox	Workshop,	das	Kennenlernen
verschiedenster	Instrumente,	gemeinsames	Musizieren	in	der	Gruppe,	ein	Konzertbesuch	oder	eine
Ferienfreizeit,	bei	der	die	Kinder	und	Jugendlichen	ein	Musical	erarbeiten	und	aufführen	–	das
Förderprogramm	„Musik	für	alle!“	bietet	vielfältige	Möglichkeiten	für	die	Umsetzung	der	Projektideen.

Antragsfrist	für	Projekte,	mit	Projektstart	ab	dem	01.	Juli,	ist	der	1.	Mai.	

Antragsfrist	für	Projekte,	mit	Projektstart	ab	dem	01.	November	ist	der	1.	September

Mehr	Infos	gibt's	hier



19.	April	|	Kultur	und	Weiterbildung:	Gemeinsam	Gesellschaft	gestalten
„Gemeinsam	 Gesellschaft	 gestalten“	 lautet	 der	 Titel	 des	 diesjährigen	 Fachtags,	 bei	 dem	 Erfahrungen,
Konzepte	und	Strategien	der	Zusammenarbeit	zwischen	Kultur	und	Weiterbildung	im	Zentrum	stehen.	Dabei
geht	es	insbesondere	um	die	Frage,	wie	durch	Projekte	der	kulturellen	Bildung	individuelle	Teilhabe	gefördert
und	der	gesellschaftliche	Zusammenhalt	gestärkt	werden	können.	

Durch	 den	 Fachtag	 „Kultur	 und	 Weiterbildung:	 Gemeinsam	 Gesellschaft	 gestaltet“	 erhalten	 die
Teilnehmenden	 Gelegenheit,	 sich	 über	 das	 gleichnamige	 Förderprogramm	 zu	 informieren,	 Kontakte	 zu
knüpfen,	in	einen	konstruktiven	Austausch	zu	treten	und	Anregungen	für	ihre	Praxis	zu	erhalten.

Zu	der	Anmeldung	gehts	hier

25.	Mai	|	LVR-Kulturkonferenz:	Kultur.	Klima.	Machen.	​	​	​	​	​	​	
Das	 Thema	 ökologische	 Nachhaltigkeit	 beschäftigt,	 nicht	 zuletzt	 aufgrund	 der	 aktuellen	 Energie-	 und
Klimakrise,	die	Kulturszene	auf	allen	Ebenen.	Welche	Maßnahmen	möglich	sind	und	wie	diese	praktisch
und	 ganzheitlich	 umgesetzt	 werden	 können,	 wird	 bei	 der	 LVR-Kulturkonferenz	 am	 25.	 Mai	 in	 Köln
vorgestellt.

Mehr	Infos	gibt's	hier

27.	März	bis	4.	Juni	|	„Slammt	Tacheles!	Poetry-Slam	zum	jüdischen	Leben	in	Deutschland“
Im	vierten	Jahr	nach	dem	antisemitischen	Anschlag	auf	die	Synagoge	in	Halle	am	9.	Oktober	2019	laden	die
Initiatoren	alle	in	Deutschland	lebenden	Menschen	ein,	sich	mit	Spoken-Word-Performances	der	jüdischen
Kultur,	 dem	 Leben	 und	 Alltag	 jüdischer	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 als	 festem	 Teil	 unserer	 Gesellschaft	 zu
befassen.

Mehr	Infos	gibt's	hier

25.	April	|	17	bis	19	Uhr	|	Datenschutz	für	Vereine
Im	zweistündigen	digitalen	Seminar	beantwortet	Rechtsanwältin	und	Datenschutzexpertin	Olga	Stepanova
von	der	Kanzlei	Winheller	alle	wichtigen	Fragen	zum	Thema	Datenschutz	für	Vereine	und	gemeinnützige
Organisation.

Mehr	Infos	gibt's	hier



Veranstaltungsreihe	"Diversität	Konkret"
Die	 digitale	 Veranstaltungsreihe	 “Diversität	 Konkret”	 vermittelt	 Wissen,	 Erfahrungen	 und	 praxisnahe
Strategien	aus	dem	Programm	360°	–	Fonds	für	Kulturen	der	Neuen	Stadtgesellschaft.	Nach	fast	vier
Jahren	Laufzeit	liegen	inzwischen	viele	Ergebnisse	vor,	die	in	dieser	Reihe	anhand	von	einstündigen	Online-
Meetings	 erläutert	 und	 diskutiert	 werden	 sollen.	 Vier	 Diversitäts-Expertinnen	 präsentieren	 hilfreiches
Basiswissen	 und	 stehen	 im	 Anschluss	 für	 gemeinsame	 Diskussionen	 und	 Fragen	 bereit.	 Die	 Online-
Veranstaltung	richtet	sich	insbesondere	an	Praktiker*innen	und	Akteure	aus	Kultureinrichtungen.

Mehr	Infos	gibt's	hier

Digitale	Verifikation	-	Tools	und	Tipps	für	den	redaktionellen	Alltag
Journalismus	Lab	der	Landesanstalt	für	Medien	NRW	hat	ein	Handbuch	veröffentlicht	mit	Tools	und	Tipps
für	den	redaktionellen	Alltag	um	Falschinformationen	und	Desinformation	im	journalistischen	Alltag	erkennen
zu	können.	

Zu	dem	Handbuch	geht	es	hier



Klima-Partnerschaften
Für	die	Konkretisierung	und	erfolgreiche	Realisierung	von	Klimaschutzzielen	im	Kulturbereich	entwickelt	und
erprobt	die	Initiative	Culture4Climate	ein	innovatives	Partnerschaftsformat	zwischen	Kultur	und	Wirtschaft.

Über	 den	 Aufbau	 von	 Klimaschutz-Partnerschaften	 zwischen	 Kultureinrichtungen	 und	 nachhaltig
wirtschaftenden	Unternehmen	(SDG-Tandems)	will	die	Initiative	Culture4Climate	gegenseitige	Lernprozesse
stimulieren	und	einen	Wissenstransfer	beim	Nachhaltigkeitsmanagement	 leisten.	Ziel	der	Partnerschaften
ist	 eine	 praktische	 Realisierung	 von	 wirksamen	 Klimaschutzmaßnahmen	 zur	 Umsetzung	 der	 globalen
Klimaziele	und	der	UN	Agenda	2030	(SDG13).

Mehr	Infos	gibt	es	hier

Leitfaden	für	gerecht	gestaltete	Kulturförderung	für	Kulturschaffende	und	Publikum	mit
Behinderung	
Das	Projekt	United	Inclusion	von	Un-Label	beschäftigte	sich	von	2021	bis	2022	mit	der	Frage,	wie
Fördermaßnahmen	des	Bundes,	der	Länder,	der	Kommunen	sowie	privater	Stiftungen	gestaltet	werden
können,	um	die	Teilhabe	von	Menschen	mit	Behinderung	an	Kultur	effektiv	zu	befördern.	In	Zwei
Projektabschnitten	wurde	ein	Leitfaden	entwickelt,	der	Vertreter*innen	von	Maßnahmen	der	Kunst-	und
Kulturförderung	eine	strukturierte	Vorgehensweise	in	der	Konkretisierung	von	Handlungsschritten	und	deren
Umsetzung	ermöglicht.

	Zu	dem	Leitfaden	geht	es	hier

"PR	Studio"	ab	jetzt	kostenfrei	online
The	Traiblazers,	eine	erfolgreiche	Kommunikationsagentur	aus	Bielefeld,	haben	eine	online-Akademie	zum
Thema	PR	und	Öffentlichkeitsarbeit	kostenfrei	zur	Verfügung	gestellt.	Wir	sagen	Danke!

Der	Newsletter	des	OWL	Kulturbüros	erscheint	monatlich.	Sie	können	den	Newsletter	jederzeit	hier	abbestellen.



OWL	Kulturbüro
OstWestfalenLippe	GmbH
Walther-Rathenau-Straße	33	-	35
33602	Bielefeld	

www.owl-kulturbuero.de
info@owl-kulturbuero.de
0521	96733-171

Das	OWL	Kulturbüro	wird	finanziert	durch:



Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.
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